1. Allgemeine Geschäftsbedingungen Vorverkaufssystem ztix (Internetverkauf):
1. ztix.de dient als Plattform zur Abwicklung von Eintrittskarten-Verkäufen über das Internet. Die verfügbaren Karten werden direkt durch den jeweiligen Veranstalter angeboten. Es kommt beim Kauf zu einem Kaufvertrag zwischen dem Käufer und dem anbietenden Veranstalter. Diese Geschäftsbedingungen regeln alle Verkäufe über die Internet-Plattform ztix.de. Sowohl die Kartenkäufer als auch alle anbietenden Veranstalter haben sich an diese Geschäftsbedingungen zu halten. 

2. Alle persönlichen Daten wie etwa Namen, Telefon-, Faxnummern oder E-Mail-Adressen, die beim Kaufvorgang abgefragt werden, sind nur zum Zwecke der Abwicklung der Buchung oder der Benachrichtigung des Kunden bezüglich der gekauften Eintrittskarte zu verwenden. Unter keinen Umständen dürfen sie an Dritte weitergegeben werden.

3. 
Um die Sicherheit der Kreditkarten- und Bankkonto-Daten zu gewährleisten, werden alle Informationen des Buchungsvorganges über das Secure Socket Layer (SSL)-Protokoll geschützt. Dieses Protokoll verschlüsselt alle Daten während der Übertragung im Internet und verhindert, dass außenstehende Dritte die Daten lesen.

4. Eine Eintrittskarten-Buchung über das Internet ist verbindlich. Im Anschluss an die Buchung (außer bei der Option Postversand) erlaubt das System den Ausdruck einer gültigen Kopie der Eintrittskarte. Die Kosten für die Karte werden sofort der Kreditkarte oder dem Bankkonto belastet. Bitte beachten Sie, dass es kein Rücktrittsrecht von online abgeschlossenen Buchungen gibt. 

5. Die folgenden Kreditkarten werden zur Zahlung akzeptiert: Diners Club, Visa, Euro Card, Master Card, Amexco. Zahlung durch die Lastschrift eines deutschen Girokontos werden in Einzelfällen akzeptiert. 

6. Die "bbm unternehmensberatung gmbh / ztix.de" wickelt den Verkauf und die Zustellung der Tickets im Namen und auf Rechnung des jeweilig anbietenden Veranstalters ab. Die während des abschließenden Bestellvorgangs kommunizierten Preise sind Inklusivpreise. Sie enthalten alle Gebühren und Steuern. Es fallen keinerlei weitere Kosten an. 


7. Gerichtsstand ist Darmstadt 

2. Allgemeine Geschäftsbedingungen für den Chawwerusch Theatersaal Herxheim und auswärtige Veranstaltungen in denen Chawwerusch als Veranstalter auftritt

1. Alle Eintrittskarten sind nur gegen Vorabzahlung gültig. Überweisungen müssen entweder durch die ausgedruckten Eintrittskarten oder einen Überweisungsbeleg bestätigt werden. Sollte dieser Nachweis fehlen, so besteht kein Anspruch auf Einlass.

2. Der Vorverkauf läuft in der Regel bis zwei Stunden vor Veranstaltungsbeginn. In der Regel eine Stunde, bei Matineen 30 Minuten vor Vorstellungsbeginn, können noch Restkarten an der Abendkasse erworben werden.

3. Die Berechtigung zur Ermäßigung muss mit der Eintrittskarte an der Abendkasse vorgelegt werden, ist dies nicht der Fall, so muss der Preis ohne Ermäßigung gezahlt werden. Die Ermäßigung gilt nur für die jeweilige Person. Ausnahme: Rheinpfalzcard-Inhaber erhalten (nur) am Freitag oder besonders gekennzeichneten Aktionstagen für maximal zwei Personen ermäßigten Eintritt.

4. Bei telefonischen Vorbestellungen werden die Karten bis 15 Minuten vor Vorstellungsbeginn an der Abendkasse hinterlegt. Die Karten sind nur nach vorheriger Bezahlung gültig. Sollte kein gültiger Zahlungsbeleg vorgelegt werden können, so besteht kein Anspruch auf die Eintrittskarte.

5. Chawwerusch Theatersaal-Gutscheine sind ausschließlich im Theatersaal, der Veranstaltungsstätte des Chawwerusch Theaters, gültig. Sie sind übertragbar. Bei Chawwerusch-Veranstaltungen anderer Veranstalter können Gutscheine nicht verwendet werden.

6. Gutscheine mit Nummerncode sind zwei Jahre ab Kaufdatum gültig (siehe Aufdruck mit Gültigkeitsdauer) müssen aber vorher in Eintrittskarten für den Chawwerusch Theatersaal umgetauscht werden. Dieser Umtausch ist an allen Vorverkaufsstellen und im Internet ohne Gebühr möglich. Die Einlösung an der Abendkasse ist nur dann möglich, falls die jeweilige Vorstellung nicht ausverkauft ist. 

7. Ein Chawwerusch Theatersaal-Gutschein ist - falls nicht ausdrücklich ausgeschlossen - für eine Veranstaltungen gültig. Bei höherpreisigen Veranstaltungen (über den Kaufpreis hinaus) ist eine Einlösung von Gutscheinen leider nicht möglich, bzw. falls entsprechend gekennzeichnet gegen Aufpreis. Verbindlich sind die im laufenden Programm ausgedruckten Angaben. Bei Veranstaltungen mit niedrigeren Eintrittspreisen wird kein Geld rückerstattet. Es bleibt der Besucherin oder dem Besucher aber überlassen eine günstigere Eintrittskarte zu lösen oder den Gutschein zu einem anderen Zeitpunkt einzulösen. 

8. Umtausch oder Rückerstattung von Eintrittskarten sind in der Regel nur bei Veranstaltungsänderungen möglich.
Der Veranstalter haftet nicht für krankheits- oder witterungsbedingte Verhinderung der Theaterbesucher.

9. Nach Vorstellungsbeginn verlieren die Eintrittskarten ihre Gültigkeit. Der Veranstalter behält sich ausdrücklich die Entscheidung vor, ob verspätet eintreffende Zuschauer zu einem geeigneten Zeitpunkt noch eingelassen werden können.

10. Bei Freilichtveranstaltungen verteilt sich das Regenrisiko – wie bei Freilichtveranstaltungen üblich – auf Veranstalter und Zuschauer: Muss wegen Regen vor der Pause die Vorstellung abgebrochen werden wird der Eintrittspreis erstattet, danach trägt der Zuschauer das Risiko.

11. Die Sitzplätze sind nicht nummeriert und werden nach Eintreffen der Besucher von diesen belegt. Es besteht also freie Platzwahl, die aber nur bei rechtzeitigem Erscheinen garantiert werden kann.

12. Es werden keine Sitzplätze reserviert. Chawwerusch behält sich aber als Veranstalter vor, Plätze für Ehrengäste, Pressevertreter oder Veranstalter frei zu halten (insbesondere bei Premieren).

13. Die Eintrittskarten sind bis Vorstellungsende aufzubewahren. Auf Nachfrage des Veranstalters sind die Karten jederzeit vorzuzeigen.

14. Veranstaltungen können von der angekündigten Besetzung oder den veröffentlichten Programmpunkten abweichen. Dadurch lässt sich jedoch kein Anspruch auf Umtausch oder Erstattung ableiten.
15. Das Mitbringen von Glasbehältern, Dosen, Tonbandgeräten, Film- und Videokameras, pyrotechnischer Artikel, Fackeln, Wunderkerzen, Waffen und ähnlichen gefährlichen Gegenständen sowie Tieren ist untersagt.

16. Auf die Galerie dürfen keine Getränke mitgenommen werden. Bei Zuwiderhandlung besteht Haftungsanspruch für etwaige Personen- oder Sachschäden (bspw. durch herunterfallende Gläser oder Flaschen).

17. Licht-, Ton-, Film- und Videoaufnahmen - auch für den privaten Gebrauch – müssen vom Veranstalter genehmigt werden. Bei Nichtbeachtung dieses Verbots erfolgt der Verweis vom Veranstaltungsort, ohne dass der Besucher eine ( Teil- ) Rückerstattung des Eintrittspreises verlangen könnte.

18. Das Mitbringen von eigenen Speisen und Getränken ist untersagt.

19. Der Theaterbesucher ist damit einverstanden, dass der Veranstalter Bildaufnahmen des Theaterbesuchers, die diesen als Teilnehmer der Veranstaltung zeigen, zu Informations- und Dokumentationszwecken erstellt, vervielfältigt und in Print- und audiovisuellen Medien veröffentlicht. Diese Einwilligung erfolgt vergütungslos sowie zeitlich und räumlich unbeschränkt.

20. Der Veranstalter ist zum ersatzlosen Ausschluss und Verweis von der Veranstaltung berechtigt, wenn der Theaterbesucher den Bühnenbereich betritt oder gewalttätige Auseinandersetzungen veranlasst oder daran teilnimmt. Eltern haften für ihre Kinder.

21. Die Fälschung und Herstellung von Eintrittskarten des Veranstalters sowie der Verkauf von Eintrittskarten wird zivil- und strafrechtlich verfolgt.

22. Für Garderobe wird keine Haftung übernommen.

23. Der Gerichtsstand ist Landau in der Pfalz
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